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Kunstareal München 
Freiflächenworkshop mit internationalen Experten 
 
Ab dem 6. Oktober 2010 werden sich international renommierte 
Landschaftsarchitekten drei Tage lang mit den Potentialen der Freiflächen 
im Kunstareal München beschäftigen. Bürgerinnen und Bürger haben die 
Möglichkeit, an zwei öffentlichen Veranstaltungen teilzunehmen: Am 6. 
Oktober, 19.00 Uhr findet eine öffentliche Einführungsveranstaltung im 
Ernst-von-Siemens-Auditorium in der Pinakothek der Moderne statt. Am 
8. Oktober ab 18.30 Uhr wird der Workshop mit der Präsentation der 
Workshop-Beiträge und einer moderierten Diskussion im Wintergarten der 
Pinakothek der Moderne abgeschlossen. 
 
Im Auftrag des Bayerischen Staatsministeriums für Wissenschaft, Forschung und 

Kunst und der Landeshauptstadt München moderiert der Lehrstuhl für Städtebau 

und Regionalplanung der Technischen Universität München seit Januar 2010 in 

einem zweijährigen Prozess die weitere Entwicklung des Kunstareals in 

München. Die Stiftung Pinakothek der Moderne begleitet als Initiatorin der im 

April 2008 durchgeführten Konferenz Kunstareal das Projekt. Der 

Freiflächenworkshop ist die erste öffentliche Veranstaltung und ein wesentlicher 

Meilenstein im Rahmen des staatlich-städtischen Gemeinschaftsprojekts 

Kunstareal München. 

 

Das Kunstareal München mit den Museen, Galerien und Bildungsinstitutionen 

rund um die Pinakotheken und dem Königsplatz befindet sich mitten im Wandel 

und Aufbruch. Die Museen und Ausstellungshäuser bilden einen erlebbaren 

geistigen Raum, der von der Antike bis in die Gegenwart reicht. Gleichzeitig stellt 

die enge Verflechtung mit den umliegenden Münchner Hochschulen, Galerien 

und Kultureinrichtungen innerhalb der Maxvorstadt eine große Chance für die 

Weiterentwicklung des Kunstareals dar. Die öffentlichen Freiräume übernehmen 

dabei die wesentliche Aufgabe, vielfältige Nutzungsanforderungen zu bewältigen 
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und eine erhöhte kommunikative wie räumliche Sichtbarkeit der Museen und des 

Kunstareals zu erreichen. 

 

Ziel des von der Stiftung Pinakothek der Moderne geförderten und vom Lehrstuhl 

für Städtebau und Regionalplanung der TU München durchgeführten Freiflächen-

Workshops Kunstareal ist es, mit dem Blick von außen und in einem 

umfassenden fachlichen Austausch die vielfältigen Potentiale der Freiflächen im 

Kunstareal zu entdecken. Dazu wurden fünf internationale 

Landschaftsarchitekturbüros eingeladen. Die Eröffnungsveranstaltung am 6. 

Oktober 2010 dient dazu, die mannigfaltigen Ansprüche an die Freiflächen zu 

formulieren und mit Workshop-Teilnehmern, Fachexperten und der Öffentlichkeit 

zu diskutieren. Durch die Konzeption von Leitbildern, Ideen und Strategien soll 

die Grundlage für die noch folgende Planung gelegt werden. Die Workshop-

Ergebnisse fließen in den laufenden, zweijährigen Entwicklungsprozess des 

Kunstareals mit ein. 

 
Anmeldung und weitere Infos unter www.stb.ar.tum.de/aktuell.html  
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